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Adventskonzerte in Oberg und Solschen

Peine. Besinnliche Musik in der Solschener
und Oberger Kirche: Beim Adventskonzert in
Solschen zog eine Jugendliche wie in Schwe-
den als „Sankta Lucia“ mit einer leuchtenden
Kerzenkrone in die Kirche ein, gefolgt vom
singenden Kehrwieder-Kinderchor (rechtes
Bild). Mit ihren klaren Stimmen schafften es

Mit leuchtender Kerzenkrone den Gesang eröffnet
die jungen Sänger, die rund 300 Besucher in
eine adventliche Stimmung zu bringen. Im-
mer wieder wechselten die Chorkinder ihren
Standort, teilten sich in mehrere farbenfrohe
Kleinchöre und tanzten sogar zum india-
nisch-schlesischen Choral.

Chorgesang, Gemeindegesang und Musik

mit Orgel, Violine, Violoncello sowie E-Kla-
vier prägten das Adventskonzert in der Ober-
ger Kirche (linkes Bild). Vor etwa 100 Besu-
chern traten der Männergesangverein und der
Kirchenchor aus Oberg auf. Der siebenjähri-
ge David Isufov spielte auf der Violine, seine
Mutter Anna Isufov am Klavier. Fotos (2): Privat
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Während der Sitzung des Rates
der Gemeinde Lengede am Diens-
tagabend ernannten die Mitglie-
der einstimmig Axel Lambrecht
bis 16. Dezember 2020 zum Orts-
brandmeister der Freiwilligen
Feuerwehr von Klein Lafferde.

Für diesen Zeitraum wurde
Sven Lorenzen zu sei-
nem neuen Stellver-
treter ernannt. Beide
werden in das Ehren-
beamtenverhältnis
berufen. Die Vorgän-
ger Lutz Bollmann
und Stellvertreter
Björn Wolke standen
für eine Wiederwahl
nicht zur Verfügung.

Lengedes Bürger-
meister Hans-Her-
mann Baas teilte dem
Gemeinderat mit,
dass das gerade ersetzte alte Fahr-
zeug der Feuerwehr Barbecke der
Partnergemeinde Dabrowa in Po-
len geschenkt werde.

Weitere Themen/Entscheidun-
gen der jüngsten Ratssitzung:

Wasser-Gebühren: Bei einer Ent-
haltung (SPD) stimmte der Ge-
meinderat der neuen Abwasser-
Berechnung zu. Der Bürgermeis-
ter hatte zuvor bereits
zusammengefasst: „Es ist ein
dreigliedriges Gebührensystem
aus Mengenanteil, Grundgebühr
und einem separaten Nieder-
schlagswasseranteil.“ Die bisher

übliche Einheitsge-
bühr hätten Gerichte
bundesweit für unzu-
lässig erklärt.
  Für große Grundstü-
cke mit viel Dachflä-
che oder versiegeltem
Boden werde es vo-
raussichtlich teurer.
Die Rechtsprechung
habe das Verursacher-
prinzip in den Vorder-
grund gerückt.
 Die Gemeinde Lenge-
de liege mit ihren Ge-

bühren aber noch im unteren Be-
reich. „Das wird auch die nächs-
ten zwei bis drei Jahre so bleiben“,
versprach Hans-Hermann Baas.

Die neuen Gebührensätze ab
2015: Mengengebühr, pro Kubik-

meter Schmutzwasser: 1,81 Euro;
Grundgebühr je Anschluss/Jahr:
48 Euro; Gebühr für Nieder-
schlagswasser je Quadratmeter
ins Abwassernetz einleitende Flä-
che: 0,18 Euro.

„Gewerbepark Broistedt“: Der ge-
änderte Bebauungsplan Num-
mer 47 „Gewerbepark Broistedt“
wurde nach der öffentlichen Aus-
legung inklusive Begründung vom
Gemeinderat als Satzung be-
schlossen.

„Zwischen den Beeken“: Der nach
der frühzeitigen Beteiligung der
Öffentlichkeit und der Behörden
entwickelte Entwurf des Bebau-
ungsplanes Nummer 53 „Zwi-
schen den Beeken II“ muss für ei-
nen Monat öffentlich ausgelegt

werden, parallel werden die Be-
hörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange beteiligt. Auch
dafür gab der Gemeinderat grünes
Licht.

Zudem beschloss das Gremium,
dass die 31 Einfamilien- und
Mehrfamilienhaus-Grundstücke
im vierten Abschnitt des Bauge-
bietes „Zwischen den Beeken“ in
Lengede zu einem Quadratmeter-
preis von 88 Euro inklusive Er-
schließung, zuzüglich Kanalbau-
beitrag, verkauft werden sollen.

„Seit Erschließung des ersten
Bauabschnitts im Jahr 2005 sind
die Erschließungskosten um rund
20 Prozent gestiegen“, hieß es in
der Begründung der Beschluss-
vorlage.

Die Einnahmen würden für die
Erschließungs- sowie Straßen-

baukosten im Haushalt 2015 ein-
geplant werden.

Leader/Ile-Projekt: Der Rat be-
schloss einstimmig, dass die Ge-
meinde Lengede die erforderliche
Kofinanzierung der EU-Mittel für
die laufenden Kosten der Lokalen
Aktionsgruppe (LAG) inklusive
Regionalmanagement für die Um-
setzung des Regionalen Entwick-
lungskonzeptes in Höhe von vo-
raussichtlich 7000 Euro pro Jahr
bereitstellt.

„Das haben andere Gemeinden
auch schon gemacht“, sagte
Hans-Hermann Baas. Das sei die
Voraussetzung für einen Antrag
auf Fortsetzung der Unterstüt-
zung. Außerdem beschloss der
Rat, dass der Bürgermeister die
Gemeinde in der LAG vertritt.

Neue Führung
für die Wehr in
Klein Lafferde
Lengede Während der Ratssitzung gab es

die Ernennungen, und es ging um Gebühren.

Nach der Ratssitzung am Dienstag gab es die Ernennungsurkunden (von links): Gemeindebrandmeister Andreas Run-

ge, neuer Ortsbrandmeister Klein Lafferde Axel Lambrecht, neuer Stellvertreter Sven Lorenzen, Bürgermeister Hans-

Hermann Baas, bisheriger Ortsbrandmeister Lutz Bollmann, bisheriger Stellvertreter Björn Wolke. Foto: Bode
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Ein neues Team des Mensavereins
der Integrierten Gesamtschule
(IGS) Lengede hat die Mittagsver-
pflegung in der Schule übernom-
men. Dank der guten Zusammen-
arbeit aller Beteiligten – dem
Landkreis Peine als Schulträger,
dem Bau- und Gesundheitsamt,
der Schulleitung, dem Sekretariat
und der Lehrkräfte – sei der
Übergang gelungen.

Täglich werden demnach mehr
als 620 Menüs von Montag bis
Donnerstag in beiden Mensen für
die Schüler zubereitet. Der Kiosk

halte verschiedene frisch zuberei-
tete Kleinigkeiten bereit. Der neu-
gewählte Vorstand des Vereins ha-
be sich im Vorfeld Gedanken ge-
macht, wie die Qualität der
Verpflegung verbessert werden
könne. Das neue Konzept habe
nun den Vorteil großer Gestal-
tungsmöglichkeit. Zum einen
richteten sich die Speisepläne
nach dem Qualitätsstandard
Schulverpflegung der Deutschen
Gesellschaft für Ernährung. Zum
anderen arbeite der Verein mit re-
gionalen Anbietern zusammen.

Sabine Schweingruber habe die
Leitung des neuen Teams über-
nommen. Die Menüs würden in
der Mensa frisch zubereitet. Nach
den Herbstferien sei noch ein drit-
tes warmes Menü hinzugenommen
worden. So gebe es täglich 5-Me-
nü-Varianten.

Zusätzlich habe der Verein ein
Schnippel-Eltern-Team organi-
siert, das zweimal wöchentlich
Obst und Gemüse vorbereite. Oh-
ne die Eltern, so der Verein, wäre
es nicht möglich, dies zusätzlich
kostenfrei anzubieten.

Lengede Der Mensaverein der IGS hat das Konzept der Mittagsversorgung auf neue Füße gestellt.

Mehr Auswahl und Frische bei Schnitzel & Co.

Ein Blick in die Mensa der IGS Lengede. Foto: privat

Von Jessica Poszwa

Eine körperliche Auseinanderset-
zung, die im November 2013 in Il-
sede zwischen einem 33-Jährigen
aus Ilsede und der 37-jährigen An-
geklagten stattgefunden haben
soll, war am Dienstag Gegenstand
vor dem Amtsgericht Peine. Die
dreifache Mutter soll laut Staats-
anwaltschaft und Aussage des
Mannes, diesen auf offener Straße
angegriffen und mehrfach getreten
haben. Die Angeklagte bestritt die
Vorwürfe vor Gericht und erklär-
te, dass nicht sie ihn, sondern der
33-jährige Mann, den sie nicht nä-
her kenne, sie grundlos angegrif-
fen, beleidigt und mit einem Brett
geschlagen habe. Der Mann, der
als Zeuge auftrat, beschuldigte je-
doch weiterhin die Angeklagte.
Der Sachverhalt konnte vor Ge-
richt nicht hinreichend aufgeklärt
werden und fiel daher letztlich zu-
gunsten der Angeklagten aus. Sie
wurde vom Tatvorwurf der Kör-
perverletzung freigesprochen.

Schuld an
Schlägerei
blieb ungeklärt
Peine Das Amtsgericht

sprach die Angeklagte

frei.

Groß Lafferde. Die Sanierung des
denkmalgeschützten Wasser-
turms in Groß Lafferde geht im
nächsten Jahr in die nächste Run-
de: Für 45 000 Euro sollen die
42 Fenster erneuert werden, sagte
die Lahstedter Gemeindeverwal-
tung im Groß Lafferder Ortsrat.

Jeweils 10 000 Euro sollen von
der VR-Stiftung der Volksbanken
und Raiffeisenbanken sowie vom
Land kommen. „Wir haben die
mündliche Zusage“, betont Hans-
Joachim Kloster, Bürgermeister-
Vertreter im Lahstedter Rathaus.
8600 Euro hat der Heimat- und
Kulturverein Groß Lafferde ge-
spendet. Die übrigen Mittel von
16 400 Euro trägt die künftige
Gemeinde Ilsede/Lahstedt.

Ingo Lüders, stellvertretender
Ortsbürgermeister in Groß Laffer-
de, soll im Ort auch Schiedsmann
werden. Hans-Heinrich Cramm
gab das Schiedsamt ab. mey

Für Wasserturm
kommt das Geld

Lahstedt. Die Wirtschaftsbetriebe
Lahstedt/Ilsede sind Geschichte:
Die Verbandsversammlung ent-
schied sich einmütig für die Auf-
lösung dieses Zweckverbands.

Seit dem 1. Januar 2002 betreut
der Zweckverband Wirtschafts-
betriebe den Bauhof der Gemein-
den Ilsede und Lahstedt sowie das
Gadenstedter Freibad. Mit dem
Zusammenschluss der beiden
Kommunen zum 1. Januar 2015
gehören der Bauhof und das Frei-
bad zum Aufgabengebiet der fu-
sionierten Gemeinde. mey

Zweckverband ist
Geschichte

Broistedt. Unbekannte hebelten in
der Nacht zu Dienstag ein Fenster
auf und gelangten so in ein Büro-
gebäude, meldete die Polizei am
Dienstag. Der Fall ereignete sich
in Broistedt in der Vechelder Stra-
ße. Die Diebe waren auf ein Bau-
gerüst am Haus geklettert, um das
Fenster im ersten Stock zu errei-
chen. Siew durchsuchten die Eta-
ge und stahlen auden Büroräumen
ein iPad und eine Kamera. Der
Schaden wird auf rund 1000 Euro
geschätzt.

Diebe stehlen
iPad aus Büro
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